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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TV 1861 Bieber : TV 1874 Bergen-Enkheim 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Feingold für den TV 1861 Bieber in der 
Herren Verbandsliga Gr. Süd

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV 1861 Bieber am
Samstagabend in den Armen: Mario Roggenhofer hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:27 Sätze) in der Herren
Verbandsliga Gr. Süd Partie gegen den TV 1874 Bergen-Enkheim gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Benjamin Feingold, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Roggenhofer / Pfülb
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Mann / Bienentreu beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Keine Chancen hatten Appel / Roggenhofer beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Bode / Schäfer. Beim Sieg von Bahn / Feingold gegen Breitbach / Scherz konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Hierbei überließen Bahn / Feingold ihren Gegnern im ersten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Sonja Roggenhofer das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Ole Schäfer noch aus der
Hand und verlor mit 11:7, 13:15, 5:11, 8:11. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Kevin Pfülb
letztlich im Repertoire, um Lorenz Bode final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Stefan Appel gewann derweil hingegen sein Spiel gegen Alexander Bienentreu eher
ungefährdet mit 11:5, 11:6, 11:9. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Markus Bahn bei
seiner 1:3-Niederlage von Sebastian Mann dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:
4. Lange mit Thorsten Scherz ringen musste Benjamin Feingold, bis er seinen Kontrahenten mit 11:
6, 11:4, 6:11, 10:12, 11:8 niedergerungen hatte. Nur einen Satz verlor Mario Roggenhofer beim 11:7,
3:11, 11:9, 11:9 gegen Dirk Breitbach und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1861 Bieber und des TV 1874 Bergen-Enkheim. Auf
dem falschen Fuß erwischte Sonja Roggenhofer ihren Gegner Lorenz Bode beim eher
ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Ole Schäfer
musste Kevin Pfülb Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Einen
knappen Sieg feierte Stefan Appel beim 11:8, 9:11, 8:11, 11:9, 11:4 gegen Sebastian Mann, mit dem
er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Eine schmerzhafte Niederlage gab es daraufhin wiederum für Markus Bahn beim 2:3
gegen Alexander Bienentreu, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-
Werte her als etwa ebenbürtig galt. Das war nichts für schwache Nerven. Benjamin Feingold
überzeugte im Match gegen Dirk Breitbach, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner
Sieg. Lange mit Thorsten Scherz kämpfen musste Mario Roggenhofer in einer engen Partie bei
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seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TV 1861 Bieber nun ein Punkteverhältnis von 9:11 auf dem Konto,
während der TV 1874 Bergen-Enkheim nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Langen 1950 III (TV 1861 Bieber) bzw. gegen den
TTC Heppenheim (TV 1874 Bergen-Enkheim).

 Statistik:
 TV 1861 Bieber

Doppel: Roggenhofer / Pfülb 1:0, Appel / Roggenhofer 0:1, Bahn / Feingold 1:0 
Einzel: S. Roggenhofer 1:1, K. Pfülb 0:2, S. Appel 2:0, M. Bahn 0:2, B. Feingold 2:0, M. Roggenhofer
2:0 

 TV 1874 Bergen-Enkheim
Doppel: Bode / Schäfer 1:0, Mann / Bienentreu 0:1, Breitbach / Scherz 0:1 
Einzel: L. Bode 1:1, O. Schäfer 2:0, S. Mann 1:1, A. Bienentreu 1:1, D. Breitbach 0:2, T. Scherz 0:2


